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Kreisliga Herren

TS Hoykenkamp : TTV Klein Henstedt 
Montag, 12.09.2022, 20:00 Uhr

Ruhm macht den Sack zu

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TS Hoykenkamp am vergangenen Montag in der
Kreisliga Herren beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 24:12 aus Sicht der Heimmannschaft. Erfolgsgarant
war allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Heimteams erzielte Thomas Ruhm, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben
die Spieler um den Einser Frank Ahlhorn-Witte nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Es war ein langes Spiel, bis Ahlhorn-Witte / Vogel ihre 2:3-
Niederlage gegen Sievers / Lange quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Kaum Chancen ließen hingegen Witte / Ruhm derweil
beim 3:0 ihren Gegnern Blank / Ropers. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Frank Ahlhorn-Witte bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Werner Lange. Fünf Sätze beharkten sich Hubert Vogel und Klaus Sievers, bevor der Gast
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
3 an der Reihe. Heino Witte hatte seinen Gegner Olaf Ropers beim klaren 11:3, 11:4, 11:8 recht
sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Thomas Ruhm gelang es, Uwe Blank im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TS Hoykenkamp und TTV Klein Henstedt in die Box. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Frank Ahlhorn-Witte bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klaus
Sievers. Recht kurzen Prozess machte hingegen Hubert Vogel beim 3:0 mit Werner Lange. Da gab
es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte Heino Witte beim 3:0 mit Uwe Blank. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Ruhm
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Olaf Ropers. Da gab es nichts zu rütteln. Somit war der Deckel
auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TS Hoykenkamp verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TS Hoykenkamp nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTSC 09 Delmenhorst II am 19.09.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTV Klein Henstedt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
30.09.2022 gegen die TTG Dünsen-Harpstedt-Ipp. erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TS Hoykenkamp

Doppel: Ahlhorn-Witte / Vogel 0:1, Witte / Ruhm 1:0 
Einzel: F. Ahlhorn-Witte 0:2, H. Vogel 1:1, H. Witte 2:0, T. Ruhm 2:0 

 TTV Klein Henstedt
Doppel: Sievers / Lange 1:0, Blank / Ropers 0:1 
Einzel: K. Sievers 2:0, W. Lange 1:1, U. Blank 0:2, O. Ropers 0:2
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